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Veranstaltungen der Region Sursee vom Donnerstag, 9. Mai bis Sonntag, 19. Mai 2024

DeineEvents
Regionin deiner

Erfassen auch Sie Ihre Veranstaltung unter: www.agenda-lu.ch. Jeweils bis Montag, 8.00 Uhr.

Ausgang & Party
Beatrice Egli
Galfri GmbH Catering & Events
Stadttheater Sursee
09.05.2024, 18.00 Uhr

Mai-Fäscht St. Erhard
Brämmatt – St. Erhard
11.05.2024, 20.00 Uhr bis 
12.05.2024, 04.00 Uhr
  

Ausstellung & Gewerbe
Müli Geuensee –  
Tag der offenen Tür
Müli Geuensee
Geuensee, Müli
11.05.2024, 08.30 Uhr

Essen & Trinken
Senioren-Mittagstisch
AltersZentrum St. Martin, Sursee
Café St. Martin
14.05.2024, 12.00 Uhr

Familie & Kinder
Tragekafi
Spatzentreff Sursee und Umgebung
Sursee
Katholisches Pfarreizentrum Sursee
15.05.2024, 09.00 Uhr

Müslitreff
Kreis junger Eltern
Sempach
Mehrzweckraum Seevogtey
15.05.2024, 09.30 Uhr
  

Konzerte & Festivals
2nd Friday – Livemusik mit  
Estella Benedetti
Grill-Restaurant BAULÜÜT
Oberkirch LU
10.05.2024, 21.00 Uhr

Heimatabend 2024
Trachtengruppe Hildisrieden-Rickenbach
Hildisrieden
Zentrum inpuls
11.05.2024, 13.00 Uhr

International Accordion Festival
Jugend Akkordeon Orchester Schweiz
Sempach
Festhalle Seepark Sempach
19.05.2024

 

Kultur & Kunst
Blick ins Atelier 
Museum Sankturbanhof, Sursee
09.05.2024, 17.00 Uhr 
16.05.2024, 17.00 Uhr

Theater Klassezämekonft
Pensionierte der Pfarrei St. Georg Sursee
Katholisches Pfarreizentrum Sursee
09.05.2024, 17.00 Uhr
10.05.2024, 19.30 Uhr

Kurse & Vorträge
Referat:  
Ätherische Öle und Kinder
Kreis junger Eltern
Sempach
Reformiertes Kirchenzentrum
14.05.2024, 19.30 Uhr

  Sport & Freizeit
Informationsabend  
Turnfest 14.–23. Juni
VTF 2024 Luzern
Mehrzweckraum Schulhaus  
Sempach Station
15.05.2024, 19.30 Uhr

Sonstiges
Café TrotzDem
Alzheimer Luzern
Sursee, Café Koller
15.05.2024, 14.00 Uhr

Rangerin vor Ort
Sempach, Besuchszentrum  
Schweizerische Vogelwarte
18.05.2024, 10.00 Uhr 
19.05.2024, 10.00 Uhr

«Ballett hat in Sursee hohes Niveau»
SCHULE FÜR KÜNSTLERISCHEN TANZ  URS VOGEL GAB DIE LEITUNG AN CINTIA DECASTELLI AB

Die Schule für Künstlerischen 
Tanz in Sursee hat eine neue Lei-
tung. Cintia Decastelli trat am 1. 
Mai die Nachfolge von Urs Vogel 
an, der die Schule vor fast 40 Jah-
ren gründete. Die neue Leiterin 
möchte sie durch zusätzliche Akti-
vitäten ergänzen.

Vor beinahe 40 Jahren, 1985, gründete 
Urs Vogel die Schule für Künstleri-
schen Tanz. Zuerst in Luzern behei-
matet, zügelte sie im Jahr 2000 nach 
Sursee – vorerst ins renovierte und 
umgebaute Stadttheater, 2012 dann 
ins «Wetz-Haus» an der Centralstrasse 
18. Am Anfang befand sich dort das 
Büro für die Administration, später 
kamen eine Boutique und ein Ballett-
saal hinzu.
Nach der Betriebsdisponentenlehre 
bei der SBB absolvierte Urs Vogel die 
Tanzausbildung sowie jene zum Se-
kundarlehrer und Schulleiter. Vor der 
Gründung der Schule für künstleri-
schen Tanz war er am Stadttheater 
Giessen als Solotänzer verpflichtet. 
Nun gab der 65-Jährige, der noch vor 
zwei Jahren bei der Aufführung der 
«Steinernen Blume» in Sursee die 
Hauptrolle tanzte, per 1. Mai die Lei-
tung seiner Schule an Cintia Decastel-
li ab. «Ich merke, dass ich nicht mehr 
so viel Kraft wie früher habe. Zudem 
wollte ich die Schule auf dem Höhe-
punkt übergeben. Sie ist etabliert und 
wurde über all die 40 Jahre hinweg 
durch die Stadt Sursee und das Stadt-
theater immer wohlwollend unter-
stützt», sagt Urs Vogel zu seinem 
Rücktritt.

Abschied mit Bizet und Bernstein
Die Höhepunkte in den vier Jahrzehn-
ten waren für ihn die Ballettauffüh-
rungen am Stadttheater Sursee, wo 
sich zu den Operetten im Lauf der Zeit 
die Märchen gesellten. «Das Ballett 
hat in Sursee ein hohes Niveau. Mein 
grösster Wunsch ist, dass dies auch in 
Zukunft der Fall ist», so der abtreten-
de Schulleiter. Er verabschiedet sich 
am 29. und 30. Juni mit einer letzten 
Tanzaufführung zu Ballettmusik von 
Bizet und Jazzmusik von Bernstein. 
Und gegenwärtig steckt er in den Vor-
bereitungen für das 5. Schweizer Kin-

der- und Jugendtanzfestival, das über 
das Pfingstwochenende vom 6. bis 9. 
Juni 2025 am Stadttheater Sursee über 
die Bühne geht und an die bisherigen 
eintägigen Tanzfestivals von 2002, 
2004, 2006 und 2008 anknüpft (Infos 
unter www.tanzfestival.org). 

«Tanzen vermittelt Kindern Werte»
Cintia Decastelli, die Nachfolgerin 
von Urs Vogel in der Leitung der Schu-

le für künstlerischen Tanz mit argenti-
nischen Wurzeln, sammelte Berufser-
fahrung im klassischen und 
zeitgenössischen Tanz auf Bühnen in 
der ganzen Welt, zum Beispiel an so 
renommierten Häusern wie dem The-
ater Magdeburg, dem Opernhaus Zü-
rich und dem Theater Basel. Die 
40-jährige zweifache Mutter führt in-
zwischen ihre eigenen Geschäfte wie 
zum Beispiel die Produktion von Ver-

anstaltungen, das Entwerfen und den 
Vertrieb von Tanzbekleidung sowie 
den Tanzunterricht für Kinder und Er-
wachsene.
Angesprochen auf die Bedeutung des 
Tanzes für die Entwicklung von Kin-
dern und Jugendlichen meint Cintia 
Decastelli, dass der Tanz eine sehr um-
fassende Disziplin mit Werten wie An-
strengung, Geduld – «Kinder wollen 
alles sofort und mit so wenig Aufwand 
wie möglich» –, Disziplin, körperlicher 
Betätigung, Ausdrucksfähigkeit, Kom-
munikation und so weiter sei.

Leiterin sieht grosse Chance
Die neue Leiterin sieht in Sursee eine 
grosse Chance, die Arbeit von Urs Vo-
gel fortzuführen und durch zusätzli-
che Aktivitäten innerhalb und ausser-
halb des Ballettsaals zu ergänzen: «Ich 
würde gerne Workshops mit Gastleh-
rern anbieten, Ausflüge zu kulturellen 
Veranstaltungen organisieren, an nati-
onalen und internationalen Wettbe-
werben teilnehmen und vieles mehr.» 
Die bestehende, bewährte Zusammen-
arbeit mit dem Stadttheater Sursee 
und der Zugang zu dessen Einrichtun-
gen ermöglichten ihr als Schulleiterin, 
künstlerische und bühnenbildneri-
sche Projekte zu realisieren, welche 
die Ausbildung künftiger Künstlerin-
nen und Künstler förderten und ver-
vollständigten, so Cintia Decastelli 
weiter. Konkret denkt sie dabei neben 
Tanzaufführungen beispielsweise an 
Schminkkurse und Workshops zu 
Szenografie und Beleuchtung.
Die Schule für Künstlerischen Tanz an 
der Centralstrasse 18 wird um neue 
Kurse erweitert, die bereits in den wö-
chentlichen Stundenplan aufgenom-
men wurden, so etwa Kurse für Kin-
der ab drei Jahren, gemeinsame Kurse 
für Kinder und Eltern und andere Ak-
tivitäten wie Modern Dance und Jazz. 
Auch der Ballettsaal des Stadttheaters 
Sursee wird mit neuen Öffnungszei-
ten für Proben und Ballettkurse erwei-
tert. Es ist vorgesehen, dass der Grün-
der Urs Vogel weiterhin punktuell als 
Gastlehrer tätig ist und für Projekte 
hinzugezogen wird. «Er hat viel Erfah-
rung, von der die Schule profitieren 
kann», so Cintia Decastelli. 
 DANIEL ZUMBÜHL

Cintia Decastelli übernahm am 1. Mai von Urs Vogel die Leitung der Schule für Künst-
lerischen Tanz in Sursee. Sie unterrichtet auch selbst Ballett für Kinder und Erwachsene. 
 FOTO DANIEL ZUMBÜHL

Seit 30 Jahren 
Jazz an der Sure
SURSEE  Die Surseer New Orleans 
Night lockt alle Jahre viel Publi-
kum an die Sure. Dem Erfolg ver-
pflichtet wird vor allem traditio-
nelle Musik aus New Orleans 
gespielt, Old Time Jazz, Dixie und 
Blues. Das Jubiläum konzentriert 
sich auf Konzerte beim Untertor 
und auf dem Mühleplatz.

Der Verein New Orleans Jazz präsen-
tiert zum 30. Mal die Surseer New Or-

leans Night. Das OK 
hat ein tolles Pro-
gramm auf die Bei-
ne gestellt. Man 
freut sich einmal 
mehr, in Sursee ei-
nige besondere mu-
sikalische Lecker-

bissen anbieten zu können. 
Traditioneller Jazz aus New Orleans 
und viel Lokales sind zu sehen und zu 
hören.

Lokale Bands treten auf
Am Geburtsort des Festivals, beim 
Wirtshaus Wilder Mann, wird die da-
mals erste Band auf der Bühne, die 
«Jazz Tube» aus Ruswil, spielen. Sie 
nannten sich damals «Mauritius Dixie 
Cracks». Die Band tritt heute in der 
ganzen Schweiz und gar international 
auf, neulich in Spanien. Ebenfalls be-
kannt, beliebt und aus der Region ist 
die Band «Äxgüsi» mit Bandleader 
Ernst Fümm (Bild). Ergänzt werden 
diese beiden lokalen Bands durch 
eine dritte aus der Region, «All in 1» 
mit Bandleader René Scheidegger. Am 
späteren Abend werden die besten 
Musiker durch eine jubiläumswürdige 
Jam Session unterstützt, «the best of 
30 years» sozusagen.
Auf dem Mühleplatz sorgt die «un-
plugged» Street Band «Onairhört» aus 
dem Freiamt für Unterhaltung. Eine 
weitere Überraschung wird dort ge-
plant. Das Ambiente der Plätze an der 
Sure passt. Die heisse Musik, die ge-
mütliche Atmosphäre und die feine 
Küche der drei beteiligten Restaurants 
bieten den Rahmen für eine Nacht der 
ausgelassenen Stimmung. Die Altstadt 
wird zum French Quarter, die Sure 
zum Mississippi. Als Eintritt gilt eine 
Rondelle für 15 Franken.  RED

Mehr zu erfahren ist unter www.jazz-sursee.

ch.


